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Die Grundschule



Daten 2023/2024
• 134 Kinder

– 76 GTS-Kinder, davon auch 22 in der Freitags-BTR

– 29 BTR-Kinder (Mo-Fr)

– 105 Kinder nutzen ein Nachmittagsangebot

– Nur noch 29 reine Halbtagskinder

• 8 Klassen

– 1. Klasse x 2

– 2. Klasse x 2

– 3. Klasse x 2

– 4. Klasse x 2

• 13 Lehrerinnen und Lehrer Weitere Mitarbeiter:

– 8 Klassenlehrkräfte - 1 FSJ, 1 Erz. i. An. - 1 Schulsozialarbeiterin

– 2 Fachlehrkräfte - 4 Betreuerinnen - 1 Sekretärin

– 1 Lehramtsanwärterin - 10 GTS-Kräfte - 2 Hausmeister



Gebäude

• 8 Klassenräume

• Computerraum 

• Bücherei

• Ruheraum

• Turnhalle

• Verwaltungstrakt

• Pausenhof

• Spielplatz 

• Schulgarten

• Toilettenanlage 

• Containerräume



Ausstattung
• Klassenräume mit Smartboard/DigitaleTafel
• Wasserspender im Foyer
• 10 PCs 
• 25 mobile iPads
• Spielgeräte zum Leihen
• WLAN in allen Räumen



Konzept
Die Grundschulen in RLP wurden in den letzten Jahren mit Inhalten 
überladen (z.B. Programmierung, Rechnen mit Klammern, 
Medienbildung). 

Die Kernkompetenzen einer grundlegenden Bildung können so nicht 
ausreichend unterrichtet werden. Es muss selektiert werden.

Daher Konzentration auf das Wesentliche am Vormittag:

• schreiben (mit Fehlerkorrektur und Grundwortschatz)

• lesen

• rechnen

• Miteinander leben (Demokratiebildung, Interkultur, Erziehung, 
Kooperation, Prävention)

• Medienbildung (Unterricht an DigitalerTafel, Arbeit mit Tablet 
und PC)



Halbtag
• 07.45 Uhr Offener Anfang
• 08.00 Uhr Unterrichtsbeginn

– 4 Unterrichtsstunden
– Frühstückspause
– 2 Spielpausen

• 12.00 Uhr Unterrichtsende

• weitere Angebote:
– Betreuende Grundschule (Mo-Fr, bis 14 Uhr)
– Ganztagsschule (Mo-Do, bis 16 Uhr)
– Betreuende Grundschule (nur Fr, nur für GTS-Kinder, bis 16 

Uhr)



Betreuung Mo-Fr

Kein fester Ablauf; in der Regel:

• 12.00 Uhr Essen

• Anschl. Hausaufgabenzeit

• 13.00 Uhr Bewegungszeit/Ruhezeit

• 14.00 Uhr Ende

• weiterer Ablauf:
– Kinder laufen nach Hause.



GTS

• 12.00 Uhr Essen für Klasse 1 und 2
– anschließend Spielpause

• 13.00 Uhr Lernzeit
• 14.00 Uhr Bewegungszeit/Ruhezeit
• 15.00 Uhr Arbeitsgemeinschaften
• 16.00 Uhr Schulende

• weiterer Ablauf:
– Kinder aus Weiler laufen nach Hause.
– Auswärtige Kinder stellen sich auf für den Bus.



GTS-Details
• Die Arbeitsgemeinschaften werden für jedes 

Halbjahr von den Kindern selbst gewählt.

• Die Eltern erhalten die Übersicht der 
Angebote vorab, um mit ihren Kindern 
darüber zu sprechen.

• Die Buskinder werden nach Schulende von 
zwei Erwachsenen zur Haltestelle gebracht.



Betreuung Fr

Kein fester Ablauf; in der Regel:
• 12.00 Uhr Essen
• Anschl. Hausaufgabenzeit
• 13.00 Uhr Bewegungszeit/Ruhezeit innen
• 14.00 Uhr Bewegungszeit außen
• 16.00 Uhr Ende

• weiterer Ablauf:
– Kinder laufen nach Hause.
– Kinder werden mit dem Auto abgeholt.



Mein Schulkind



Zweifel?
• Evtl. negative Gedanken bei Kindern/Eltern.

• Schafft mein Kind es?

• Machen wir alles richtig?

• Was muss es schon können?

STOPP!



Vorfreude!
• Die Kinder sind motiviert.
• Die Kinder können schon viel.

• Die Kitas bereiten die Kleinen  
auf die Schule vor.

• Heben Sie Positives hervor.

• Wir freuen uns auf Ihr Kind.
• Die Vorbereitungen laufen bereits seit Wochen, 

damit der Start gelingt.
• Patenkinder werden sie anfangs unterstützen.



Fit für die Schule
Sie erhalten Rückmeldung von 
• der Kindertagesstätte.
• dem Kinderarzt (U9).
• dem Schularzt.

Bis zum Schulstart sollten Sie auf Grund dieser 
Rückmeldungen
• Dinge üben, die noch nicht gut funktionieren.
• evtl. Zeit für Arztbesuche/Therapien nutzen.
• viel mit den Kindern sprechen.
• viel den Kindern vorlesen.
• Ihr Kind regelmäßig in die Kita bringen.



Selbstständigkeit
„Selbsttätigkeit führt zur Selbstständigkeit.“ 

(Maria Montessori)

Schlussfolgerung:
• Lassen wir die Kinder selbstständig 

werden.

• Im Unterricht, auf dem Schulhof und Zuhause.

Beispiele:
• Den Schulweg zu Fuß gehen.
• Alleine das Schulgebäude betreten.
• Dienste in der Schule übernehmen.
• Entscheidungen alleine, aber überlegt treffen.
• Vor dem Schulgelände nach dem Ende des 

Unterrichts / Ganztages abgeholt werden, falls 
nötig.



Plan B
Ihr Kind wird in der Schule krank. Wir sehen es 
oder Ihr Kind teilt es uns mit. In jedem Fall 
kontaktieren wir Sie, um die Lage zu besprechen.

Bitte haben Sie einen Plan B in der Tasche, falls Ihr 
Kind abgeholt werden muss:

• Sprechen Sie vorab mit Ihrem Arbeitgeber für 
solche Fälle.

• Finden Sie eine Regelung mit anderen 
Familienmitgliedern. B



Wir Erwachsenen



Transparenz
Bitte teilen Sie uns mit, wenn es ein familiäres 
Ereignis gab oder geben wird, welches zu einer 
Verhaltensänderung Ihres Kindes führen könnte, 
damit wir uns darauf einstellen oder Ihnen 
helfen können.

Hochzeit Trennung lange Dienstreise

Krankheit Arbeitslosigkeit Patchwork

Umzug finanzielle Schwierigkeiten



Elternmitwirkung
Elternmitwirkung am Schulleben im Allgemeinen ist sehr 
wichtig für die Kinder. Es wird eine Verbindung zwischen 
Zuhause und Schule hergestellt. Erst dann leben die 
Kinder nicht in „zwei Welten“. Die Akzeptanz von Bildung 
bei den Kindern wird erhöht.

• Teilnahme an Wandertagen
• Hilfe beim Ernährungsprojekt „ABC der Lebensmittel“
• Anbieten von Verkaufsständen
• Dienste beim Adventsbasar
• …



Büchereieltern 

• Eltern führen die Bücherei
• Ansprechpartner: Frau Kunert, Frau Käser
• 600 Bücher
• moderne Ausstattung
• Barcodescanner
• 4 Wochen Ausleihzeit
• freitags 09.00-11.00 Uhr
• juliane.kaeser@icloud.com
• 0151 - 22014510



Klassenelternspr.
• Vertretung der Eltern einer Klasse
• Wahl am ersten Elternabend 
• Mithilfe bei Klassenveranstaltungen
• Mitbestimmung

Übrigens: 
• In jeder Klasse gibt es den Klassenrat.
• Zusätzlich wählen die Kinder in den 

Klassen Klassensprecher. 
• Diese Vertreter kommen mehrmals                                                 

im Jahr zu einem Schülerparlament
mit der Schulleitung und der Schulsozialarbeiterin zusammen.



Förderverein
• Gemeinnütziger Verein

– unbürokratische, finanzielle Hilfe

– Unterstützung bei Veranstaltungen

• Einnahmen durch Spenden und 
Mitgliedsbeiträge

• Aktive und passive Mitglieder

– Aktive Mitglieder mit Funktion

– Vorstand, Kassenwart, Kassenprüfer



SEB

• Schulelternbeirat

• Vertretung der Eltern einer Schule

• Ansprechpartner bei Anliegen, die die ganze 
Schule betreffen.

• Nächste Wahl im Schuljahr 2024/2025

• Teilnahme an drei Konferenzen

• Mitbestimmung

• Unterstützung bei Veranstaltungen



Grundschul-Team
An der Grundschule Heilig-Kreuz arbeitet 
einerseits ein multiprofessionelles Team 
verschiedener Berufsgruppen, andererseits mit 
Eltern, Ehrenamtlichen und Vereinszugehörigen 
auch „pädagogische Laien“. Hier eine Auswahl:

• Ausgebildete Lehrkräfte
• Lehramtsanwärterinnen
• Studentische Aushilfen 

(Lehramt)
• Sozialarbeiter
• Dozenten der VHS Bingen

• Eltern
• Ehrenamtliche
• Vereinsmitglieder
• Mitarbeiter von 

Anbietern wie 
mymusicschool



Schulsozialarbeit
Schulsozialarbeit ist da für Kinder, für Eltern und für Lehrkräfte.

• zuhören
• unterstützen
• beraten
• helfen 
• vermitteln 
• unterrichten

Schulsozialarbeit berät neutral, 
freiwillig und unterliegt dabei 
der Schweigepflicht.



Ansprechpartner
Klassenelternsprecher:
• Anliegen, die die ganze Klasse betreffen.

Schulelternbeirat/-sprecher:
• Anliegen, die die ganze Schule betreffen.

Klassenleitung:
• Persönliche Anliegen, Beurlaubungen bis 3 Tage

Schulsozialarbeit:
• Soziale Anliegen (Streit, Konflikte, Probleme)

Sekretariat:
• Um-/Ab-/Anmeldung, Bescheinigungen

Schulleitung:
• Beurlaubungen ab 4 Tage
• Organisation Halbtagsschule/Ganztagsschule/Betreuung



Erste Woche



Abläufe

• 04.09.2023 Einräumen

• 05.09.2023 Einschulung

• 06.09.2023 Fotografin



04. Sept. 2023 

Tag vor der Einschulung Ihres Kindes

• 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Einräumen

• Kinder können mitkommen.

• Kein Unterricht!

• 05. September 2023: Einschulung



05. Sept. 2023 

Tag der Einschulung Ihres Kindes
• 08.15 Uhr Einschulungsfeier
• 09.00 Uhr 1. Unterrichtsstunde / Verköstigung der 

Eltern
• 09.45 Uhr 1. Pause
• 10.05 Uhr Aufstellen
• 10.30 Uhr Gottesdienst in Weiler (freiwillig)
• 11.00 Uhr Schulende für Klasse 1 + Geschwisterkinder
• Anschl. Möglichkeit in der Kirche und in der Schule 

Fotos zu machen



Verschiedenes



Gepflogenheiten 

• Handy/Smartphones

• Smartwatches

• Parkplatz

• Whats App-Gruppen



Listen 
Schulbuchlisten:

• Abholung von Büchern der Schulbuchausleihe 
in der VG Rhein-Nahe in der letzten 
Ferienwoche

• Abgabe am Ende des Schuljahres in der VG 
Rhein-Nahe



E-Mail-Adresse 

info@gs-heiligkreuz.bildung-rp.de

…für:

• Entschuldigungen

• Anfragen bzgl. der Schule

Mail-Adressen der Lehrkräfte

…für:

• Anfragen bzgl. des Kindes bzw. der Klasse



Homepage 

www.gsweiler.com

…für:

• Aktuelle Neuigkeiten aus dem Schulleben                     
(Unsere Schule  Aktuelles)

• Formulare, Listen, Elternbriefe                                        
(Unsere Schule  Downloads)

• Speisepläne                                                                
(Ganztagsschule  Unsere Mensa)



Mittagessen 



Ihre Fragen… 

• …zum Halbtag

• …zum Ganztag

• …zur Einschulung

• …zu Listen, Flyern und Info-Blättern

• …



Zugreifen! 

• Am Ausgang:

– Flyer

– Listen und mehr



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


